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Thema: Medizin und Quantenphysik 
Verbinden Sie das Wissen aus Medizin und Quantenphysik. 

Mit hochwertigen Technologien erfolgreich therapieren. 

 

Bei welchen Symptomen und Anwendungsbereichen dürfen  
biophysikalische Methoden** verwendet werden?* 
 
• Schmerztherapie, Kopfschmerzen, Migräne 

• Rheumatische Beschwerden 

• Arthritis 

• Hauterkrankungen wie Neurodermitis, Psoriasis, Ekzeme, starke Akne 

• Allergien und Heuschnupfen, Asthma 

• Vegetative Dystonie, Burn-Out-Syndrom, Depression 

• Durchblutungsstörungen, Lymphödem 

• Erhöhte Cholesterinwerte 

• Polyneuropathie 

• Entzündungen des Muskel- und Skelettsystem, z.B. Fersensporn,  

  Karpal-Tunnel-Syndrom, Distorsion, Luxation 

• akute und rezidivierende Infekte, zur Unterstützung der Immunabwehr  

• Säure-Base-Dysbalance, Gicht 

• Ausleitung nach Chemotherapie 

• chronisches Müdigkeitssyndrom 

• Schwermetallbelastungen, z.B. durch Amalgam 

• zur schnelleren Regeneration nach körperlichen Erschöpfungszuständen 

 

Bei welchen Symptomen sollten biophysikalische Methoden aus rechtlichen 
Gründen nicht verwendet werden? 
Herzschrittmacher, Bluterkrankheit, Epilepsie, Organtransplantate, während der 

Schwangerschaft und Stillzeit 

 

 
*   ausführliche Indikationsliste für Ärzte erhältlich 

** Beispiel: Elektrotherapeutische Bäder, Ionenbäder, Ozon, ionisiertes Wasser, ionisierte Luft, galvanische 

Bäder, Ultraschall, Elektromagnetische Therapie, … 


